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Motion | Familien stärken - Kinderzulagen moderat erhöhen

Der Regierungsrat wird beauftragt, die Kinderzulagen im Kanton Thurgau von heute
CHF 215.- auf CHF 240.- pro Monat zu erhöhen und die Ausbildungszulagen im glei-
chen Verhältnis anzupassen.

Begründung

Familien leisten einen wichtigen Beitrag zur Zukunft unseres Kantons und unserer Ge-
sellschaft. Gleichzeitig stehen Familien mit Kindern heute vor erheblichen finanziellen
Herausforderungen. Steigende Wohn-, Gesundheits- und Lebenshaltungskosten belas-

ten das Familienbudget zunehmend.

Der Kanton Thurgau gehört bei den Kinderzulagen zu den Kantonen mit den tiefsten
Ansätzen und liegt derzeit beim bundesrechtlichen Mindestansatz von CHF 215.- pro
Monat. Ein Blick auf die umliegenden Kantone zeigt, dass höhere Kinderzulagen bereits
heute Realität sind:

• St. Gallen: CHF 245-
• Appenzell Ausserrhoden: CHF 230.-
• Appenzell Innerrhoden: CHF 245.-
• Schaffhausen: CHF 230-

Mit einer Erhöhung auf CHF 240.- würde der Kanton Thurgau einen moderaten Schritt
in Richtung eines familienfreundlicheren Leistungsniveaus machen und sich gleichzeitig
weiterhin in einem vernünftigen Rahmen bewegen.

Familienpolitik darf sich nicht allein auf finanzielle Leistungen beschränken. Gute und
bezahlbare Betreuungsangebote, attraktive Arbeitsbedingungen und geeignete Rah-
menbedingungen für Familien sind ebenso wichtig. Die Kinderzulagen sind jedoch ein

direktes und unkompliziertes Instrument, um Familien bei den laufenden Kosten zu ent-
lasten.

Gerade angesichts der seit Jahren tiefen Geburtenzahlen und der demografischen Ent-
wicklung ist es wichtig, Familien im Kanton Thurgau zu unterstützen und gute Rahmen-
bedingungen für das Aufwachsen von Kindern zu schaffen. Der Kanton soll dabei nicht
nur reagieren, sondern seine Verantwortung für eine familienfreundliche Gesellschaft
aktiv wahrnehmen.
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Die beantragte Erhöhung um CHF 25.- pro Kind und Monat ist bewusst moderat ge-
wählt. Sie stellt eine spürbare, aber verhältnismässige Entlastung für Familien dar und
ist für den Kanton Thurgau bzw. die Familienausgleichskassen finanziell verkraftbar.
Mit der Erhöhung der Kinderzulagen setzt der Kanton Thurgau ein klares Zeichen für
Familien und investiert gleichzeitig in die Zukunft unseres Kantons.

Amriswil, 13.09.2026.

Robin Spiri
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